
Tief im Südenief
Neulich hörte ich, wie sich ein Kommu-

nalpolitiker vorstellte. Er nannte seinen
Namen und als Adresse »Südstadt«. Alte
Wilhelmshavener wundern sich bei dieser
Bezeichnung. Sie kennen Alt-Wilhelmsha-
ven und Bant, vielleicht Sedan und die
Schleuseninsel und natürlich den Süd-
strand. Aber Südstadt?

Unsere Kirchengemeinden haben sich für
eine gemeinsame Zeitung zusammen ge-
tan und sie »das Kirchenblatt der Innen-
stadt« genannt. Sie arbeiten in der Stadtteil-
konferenz Süd mit, die sich um die Förde-

rung und Verbesserung dieser Stadthälfte
bemüht. In den letzten Jahren ist einiges
getan worden - von privater, öffentlicher
und auch von kirchlicher Hand. Zur Expo
am Meer hat die Stadt die Schokoladen-
seiten Wilhelmshavens herausgeputzt. Bei
der Altbausanierung wurden Fortschritte
gemacht - ein gutes Beispiel ist das Projekt
der Wilhelmshavener Spar- und Baugesell-
schaft in der Weserstraße. Hübsche Ecken
gibt es auch an der Norfolkstraße, rund um
den Kurpark, im Hansaviertel und in der
Banter Werfthaussiedlung. Die Kirchenge-
meinden leisten schon lange ihren Beitrag,
indem sie ihre Gebäude und Anlagen in
einem gepflegten Zustand erhalten.

Beunruhigend aber sind die
sinkenden Einwohnerzahlen in
Wilhelmshaven. Tief im Süden
stehen ganze Häuser leer. Fen-
ster ohne Gardinen und verkleb-
te Ladenscheiben sprechen eine
traurige Sprache. Die Helene-
Lange-Schule wird geschlossen.
Die Grundschule Allerstraße ist
bald nur noch einzügig.

Auch wir bekommen die
Wegzüge aus der »Südstadt« zu
spüren. Die Finanzhaushalte der Gemein-

den sind an die Mitgliederzah-
len gekoppelt. Weniger Kirchen-
mitglieder heißt weniger Geld,
weniger Angebote  und weniger
Arbeitsplätze. Längst sind es
nicht mehr die Kirchenaustritte,
die zu schaffen machen. Sie sind
Gott sei Dank sehr zurückgegan-
gen, und es gibt erfreulich viele
Wiedereintritte.

Wer kümmert sich aber um die
schleichende Entvölkerung? Wa-
rum ziehen die Menschen weg?
Ist es die geringe Wohnqualität
der Häuser, das Fehlen freundli-

cher Höfe und Plätze für spielende Kinder?
Wo einkaufen? In Bant hinter der
Bahn gibt es ganze zwei  Super-
märkte, und die Postagentur ist
auch dicht.

Warum sollte es nicht möglich
sein, für mehr Menschen in der
südlichen Stadt Wohnungen in
einen guten Zustand zu verset-
zen. Oder warum nicht einen
Bauplatz schaffen fürs Häuschen
in Bant oder gleich daneben?

Noch gibt es »tief im Süden«
gute Angebote für alle, die etwas
gemeinsam mit anderen erleben
möchten. Nicht nur die Kneipe

um die Ecke, sondern auch die Kirchen mit-
tendrin! Ihre vier evangelischen Kindergär-
ten erfreuen sich großer Beliebtheit und
hoher Anmeldezahlen. Kirchenmusik, Seni-
orenarbeit und die Jugendarbeit erreichen
viele Menschen. Dazu passt, dass etliche,
die ins Grüne oder ins Umland ziehen, Mit-
glieder ihrer Innenstadtkirchengemeinde
bleiben. Das ist ein schönes Zeichen der Ver-
bundenheit. Aber besser wäre, es würden
mehr Menschen bleiben. Was ist zu tun?
Die Bibel rät: Suchet der Stadt Bestes. Helft
den Leuten zu bleiben! Diese Fragen  und
manche Ideen werden unsere beiden Ge-
meindekirchenräte in gemeinsamer Sitzung
am 13.2. in Bant mit Sozial- und Bau-
dezernent Klaus Kotteck besprechen.

Jan Janssen
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Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt
jeden Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr.
Programm:
7.2. E. Brummer: Die deutsche Fehn-
route; 21.2. V. v. Nordeck: „Auch ich
kann zeichnen!“; 7.3.: Leben und Werk
von Christian Morgenstern; 21.3.:
K. Hellmers: „Ein Streifzug durch Paris“

Musik

Chor mittwochs, 19.45
Leitung: Uwe Mahnken
Blockflötenensemble mittwochs, 18.00
Uwe Mahnken bietet Unterrichtsmög-
lichkeit an für Flöte, Akkordeon, Klavier
oder Orgel; Tel. 0441/17561.

Angebote der Jungen Gemeinde

Jugendgruppe di., 17.30-19.00
Jugend-Treff do., 18.00-20.00
Konfi-Jugend-Disco jeden ersten
Freitag im Monat, 17.00-22.00
Vollversammlung jeden letzten
Donnerstag im Monat, 18.00

Mit Kopf und Herz:

- Alle Kreise sind offen für neue Gäste! -
Gesprächskreis
jeden letzten Donnerstag im Monat,
19.30; 22.2.: Vom Umgang mit dem
Tod - eine Bestatterin berichtet, 22.3.:
Die Hospizinitiative stellt sich vor

Mit Hand und Fuß:

Handarbeitskreis     “Flotte Nadeln”
14-tägig dienstags, 10.00-12.00,
6.2. und 20.2.; 6.3. und 20.3.

Nochmal festgezurrt
Schon zu einer kleinen Tradition ist der

große Neujahrsempfang der Kirchenge-
meinde für alle in irgendeiner Weise akti-
ven Gemeindeglieder geworden. Diesmal
gab es den festlichen Abend mit einem
Rückblick auf das Jahr 2000 am 6. Januar.
Es wurde mit vielen netten Leuten so rich-
tig gemütlich im Gemeindehaus - bei lek-
kerem Essen und Frischgezapftem. Außer-
dem  haben die beiden Pastoren alle grö-
ßeren Ereignisse des vergangenen Jahres
zu einem bunten Tau zusammengeknüpft
und an einem - allerdings handgemach-
ten - Poller festgemacht. So wurde die Viel-
falt des immer mehr wachsenden Gemein-
delebens rund um die Christuskirche gut
sichtbar.

Kleine Schritte
Manchmal schaffen schon kleine Errun-

genschaften eine große Erleichterung.
Rechtzeitig zum Wintereinbruch wurde in
der Mitte der Eingangstreppe zur Christus-
kirche ein Geländer angebracht, das den
Zugang zur Kirche vor allem für ältere
Gottesdienstbesucher erleichtert. Auf un-
serem Bild prüfen Besucherinnen des
Mittwochstreffs die Haltbarkeit des heraus-
nehmbaren Geländers, die Damen Rüsing,
Matz, Ronneberger, Schwarz und Robbe.

Am richtigen Ort
Zwei  Überbleibsel der KIRCHE AM MEER

haben eine neue Funktion bzw. einen neu-
en Ort bekommen. Die gelbe Boje, die in
der Nordseepassage für das Expo-Projekt
des Kirchenkreises warb, hat nun bei der
Seemannsmission Heimat gefunden. Die
Kirchenbank aus der Christuskirche darf
auch in Zukunft in der Nordseepassage ste-
hen bleiben. Sie soll an diesem öffentlichen
Ort weiterhin als Werbeträgerin für kirchli-
che Veranstaltungen dienen.

Computer-Post aus Chikago, USA
Da staunten wir nicht schlecht, als plötzlich eine E-mail aus dem fernen Chikago unse-

re Kirchengemeinde errreichte. Massin und Elyas, Ehepaar aus dem Iran und in den letz-
ten zwei Jahren unsere Gäste in der Gemeinde (tandem berichtete im Dezember) haben
dort Anschluß an eine Kirchengemeinde gefunden. Christa Clumpner, ein dort aktives
Gemeindeglied mit deutschen Vorfahren, hatte den elektronischen Kontakt über den
großen Teich ermöglicht. Wir hoffen, demnächst auch etwas über die Chikagoer Kir-
chengemeinde berichten zu können. Zunächst aber hatte Frau Clumpner Massin und
Elyas zu sich nach Hause eingeladen. So kann tandem nun die herzlichen Computer-Grü-
ße der beiden an die ganze Gemeinde weitergeben: „ich wunche alles Gute und
immer gesund bleiben ... ich sehen suche ... alle leute in
Kirche - ich liebe euch. Massin und Elyas“

Wieder waren die beiden Pastoren mit roten
Schürzen als Diener gekleidet. Hier präsentiert
Jan Janssen den Poller und das bunte Tau.
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Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Frauen

Frauenkreis Ost, 12.2./12.3., 15.00
Frauenkreis Nord, 19.2./19.3., 15.00
Frauengruppe, 27.2./27.3., 20.00
Gymnastik für Frauen, di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub     5./26.2./5./26.3, 15.00
Altenclub am Mittwoch
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45, Vortrag

Chöre

Kinderchor, mo.,     15.00 und 16.00
Kantorei, mo. und do., 19.00
Singgemeinschaft, dienstags, 20.00

Kinder und Jugendliche
Kindertreff, freitags, 15.00 - 17.00
Computerküche, dienstags, 17.00
Teestube, di., do., frei., ab 16.00
Pfadfinder/innen ab 12 J., di., 16.30
Pfadfinder/innen ab 7 J., mi., 15.00
Pfadfinder/innen ab 9 J., mi., 16.30
Jugendgruppe ab 15 J., do., 17.15
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Arbeitskreis Banter Geschichte
Do., 15.2./15.3., 19.30 Uhr.
Bibelstunde, mittwochs, 16.00
Glaubenskurs, mi., 19.00
Junge Familien, 2. Mittwoch, 20.00
Musikkreis,     14-täg., di., 19.15
Ökumenischer Kreis, nach Absprache
Werkkreis für Erwachsene, di.,19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Die Kindertagesstätten bereiten wie in je-
dem Jahr einen Faschingsball für Erwach-

sene vor. Er findet am 23. Februar um 20
Uhr im Banter Gemeindehaus statt. Es spielt
die Tanz-Band »Teatime« aus Aurich. Ein-
trittskarten können in den beiden Kinder-
tagesstätten und im Gemeindehaus erwor-
ben werden. Der Erlös geht direkt an die
Kindertagesstätten.

Bereits am Nachmittag darf im Banter
Altenclub fröhlich geschwoft werden. Dort
wird am 23. Februar von 14 bis 16.45 Uhr
zum Fasching eingeladen.

Und am Rosenmontag, dem 26. Febru-
ar, gibt es um 15 Uhr die Faschingsfeier für
Kinder (5–11 Jahre), ebenfalls im Gemein-
dehaus. Karten im Vorverkauf 3 DM und
an der Tageskasse 4 DM. Hoffentlich tanzt
auch in diesem Jahr wieder der Bär!

Da sind sie nun, die neuen Gewänder der Kantorei. Lange wurde diskutiert und ausgewählt,
damit die gespendeten Gelder auch richtig investiert wurden.

Singen Sie mit
Seit mehreren Jahren gibt es die Singgemeinschaft Bant. Alle interessierten Damen

und Herren ab 25 Jahren sind willkommen. Notenkenntnisse sind erwünscht, aber keine
Bedingung. Im Mittelpunkt steht die Freude am Singen. Es wird Chorliteratur gesungen,
die auch für Laiensänger zugänglich ist. Momentan arbeitet der Chor an  einer Messe
von Charles Gounod, einer Musik, die leicht ins Ohr geht. Die Leitung hat KMD Ingrid
Sturm. Zuletzt hat die Singgemeinschaft im Mettenspiel am ersten Weihnachtsfeiertag
mitgewirkt. Nun geht es im neuen Jahr mit frischen Kräften weiter. Sind Sie interessiert
mitzumachen? Dann kommen Sie einfach zwanglos Dienstag abend jeweils von 20.15
Uhr bis 22.00 Uhr ins Gemeindehaus Bant, Werftstr. 75.

So werden wir diese ehrenamtlichen
Küchenfeen aus dem Banter Altenclub nun
nicht mehr sehen. Frau Waltraud Brux (Bild-
mitte), die 18 Jahre Kaffee kochte, hat sich
nun zur Ruhe gesetzt und möchte sich auch
mal bedienen lassen. Für sie hat sich Frau
Ursula Schanz bereit erklärt, in der Gruppe
mitzuhelfen.

Fasching in Bant

Der Faschingsball der Kindertagesstätten hat
eine lange und gute Tradition

Abschied im Altenclub

„Mama, bin ich auch
hier getauft?“

Alle Kinder, die 1995 geboren und seit-
dem getauft worden sind, sind zu einem
Fest zur Tauferinnerung eingeladen. Im
Familiengottesdienst am 25. Februar um 10
Uhr in der Banter Kirche können sie den
Taufstein angucken, das Wasser spüren und
die guten Worte hören, mit denen Gott sie
im Leben begleitet. Natürlich sind auch ihre
Familien und Paten willkommen. Da wir für
jedes Kind ein kleines Geschenk vorberei-
ten wollen, bitten wir um Anmeldung im
Gemeindebüro (Tel. 26255).



KARL BRATZKE Dipl.-Ing.
Gerüstbau GmbH • Malerfachbetrieb

Zertifikat  DIN EN ISO 9002
Mühlenweg 7, 26384 Wilhelmshaven

Telefon 30 50 11 • Telefax 30 50 15

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 

7 17 63

 Party-Service

Mühlenweg 75 - 26384

Das starke Team
für sämtliche Maler-, Tapezier-

und Fußbodenverlegearbeiten,
alte Maltechniken und Vergoldungen

Fix und Kapischke
Olympiastr. 1, 26419 Schortens

Tel. 0 44 21 / 99 76 05 - Fax 99 76 04

Wir unterstützen tandem

100 Jahre Gottesdienste in Bant
  Ein fröhlicher Gedenktag war der 20. Dezember 2000 in Bant. Die Gemeinde feierte mit 4 Gottesdiensten den Tag, an dem vor 100 Jah
stattfand. Am Vormittag waren die Kinder der Oldeeogeschule, der Hafenschule und der Schule Peterstraße zu Gast. Am Nachmittag kam
Kinderhortkinder mit ihren Angehörigen. Abends lud der Gemeindekirchenrat zum Gottesdienst und zu einem anschließenden Beisamm
Im Mittelpunkt aller vier Gottesdienste stand das szenische Spiel „Damals in Bant...“ und das Schattenspiel der Konfirmanden zur Weihn
Beim Abendgottesdienst erfreute und erheiterte zudem die Banter Kantorei, die als Gesangverein Polyhymnia 1900 in historischen
Gewändern erschien.
  Eine besondere Überraschung erlebte an diesem Abend die ehemalige Kirchenälteste Lieselotte Matzen.
Sie wurde zur Ehrenältesten des Gemeindekirchenrates ernannt. Frau Matzen hat dem
Gemeindekirchenrat von 1971 bis 2000 angehört und sich inbesondere für die
Beziehungen zur Partnergemeinde Ruhland eingesetzt.

Petra Biel und Richard Matzen als

Banter Arbeiterpaar

Swantje Moritz und Dana Wehn als Kinder

im Jahr 1900

Ehrenälteste Lieselotte Matzen
Der Gendarm alias P

Pastorin Küster, Diako



Wir unterstützen tandem

Nur Marktstraße!
(Ecke Grenzstraße , bei Leffers)

Fitness-Club Wilhelmshaven
mit Sauna und Solarien für Damen und
Herren

Rückenübungsleiter
und Trainer mit
Bundeslizenz

Viktoriastraße 16
Telefon 4 32 49

Sanitätshaus Gebauer
Fachzentrum für Technik am Menschen
Groß Belt 7
26389 Wilhelmshaven

Service
-Te

l.

04421/7566-0

hren der erste Gottesdienst in der neu erbauten Banter Kirche
men die Kindergarten- und
ensein ins Gemeindehaus ein.
achtsgeschichte.

Pastor Moritz

Die Mitwirkenden an den Gottesdiensten

Otto Meentz alias Kirchenältester Gerhard Hagemeister Pastor Ibbeken alias Kirchenältester Danielsonin Aljets, Kaiser Augustus und Gefolge

Darin sind Christa Oldewurtel und Helga

Überall Spitze



Wir unterstützen tandem
Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!

Resta
urant

Tel.  1
5 11 0

Kinderfreizeit
Zum Vormerken: die diesjährige Kinderfreizeit findet vom 30. Juni bis 7. Juli statt. Wir

haben in Düneburg bei Haren/Ems diesmal vier Ferienwohnungen zur Verfügung. Fahr-
räder können an Ort und Stelle ausgeliehen werden. Der Prospekt erscheint Ende Febru-
ar. Voranmeldungen sind aber schon jetzt im Banter Gemeindebüro möglich. Die Fahrt
kostet einschl. Unterkunft, Verpflegung und Programm 270 DM.

Oster–Hobby–Woche 2001
Vom 2.-8. April, jeweils nachmittags von 14 - 18 Uhr  gibt es wieder eine Oster-

Hobby-Woche im Banter Gemeindehaus. Eingeladen sind alle Schulkinder zwischen 7
und 12 Jahren. Die Gruppenleiter haben sich diesmal auf das Thema »Wege« vorberei-
tet. Ab Ende Februar wird über alle Grundschulen in Bant der Anmeldeprospekt verteilt.
Die Teilnehmergebühr beträgt 22 DM (ermässigt 20 DM)

Neuerdings wird in der Kirchengemein-
de Bant ein Jugendgottesdienst angeboten,
an jedem ersten Freitag des Monats. Hier
kommen die Themen der Jugendlichen in
ihrer  Sprache vor. Für peppige Musik hat
sich eine Band gegründet. Alle Konfirman-

dinnen und Konfirmanden, alle
Jugendlichen und jung ge-

bliebenen werden eingela-
den.  Erster Termin: Frei-

tag, 2.2., 17.30 in der
Banter Kirche.

Jugendgottesdienst

Gottesdienst
mit Puppen

Viel Anerkennung gab es nach dem
Weihnachtsgottesdienst in der Christus-
kirche für die selbstgebauten lebensgroßen
Puppen, die die Konfirmanden zur Krippe
brachten. Darunter waren nämlich nicht nur Maria, Joseph und die anderen, sondern auch ein Kranker, ein Gefangener, zwei Kinder,
eine alte Frau usw. Das Beleuchtungsteam der Jugendgruppe unterstützte die Konfirmanden mit schönen Lichteffekten.



Wir unterstützen tandem
ENGEL - APOTHEKE

Hildegard Hagemann
Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven

Tel. 04421 / 21915  Fax 25290

beim

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Arbeitsamt

Abendmahlsfreizeit
in Ahlhorn

Zur Vorbereitung auf ihre Konfirmation
in der Christuskirche verbrachte diese Grup-
pe Jugendlicher drei schöne Wintertage in
den verschneiten Ahlhorner Blockhütten.
Zum Programm unter dem Thema Abend-
mahl gehörte auch Brotbacken und selbst-
gemachter Früchtepunsch, sowie wie in bi-
blischer Zeit eine gegenseitige Fußwa-
schung, die noch durch eine Fußmassage
erweitert wurde. Auch Nachtwanderung
und Schneeballschlacht fehlten nicht.

Die Israeliten ballen die Fäuste. Sie sind wütend auf Mose, der
sie allein gelassen hat, um auf dem Berg Sinai die zehn Gebote

von Gott zu empfangen.- Das war eine der Spielszenen zum The-
ma »Zehn Gebote«, die die B-Gruppe der Banter Konfirmand/in-
nen in ihrem Vorstellungsgottesdienst am 14. Januar dargestellt
hat (s. Bild). Versteht sich, daß auch die Gebete des Gottesdien-
stes von den Kofirmand/innen selbst formuliert waren. Sogar ei-
nen neuen Ohrwurm haben sie sich ausgedacht: »Ich bin der Herr,
dein Gott; gab euch die Gebote, daß ihr leben könnt...« Das ist
der Refrain des Liedes, das die Konfirmand/innen selbst kompo-
niert und getextet haben. Es erzählt davon, wie die Aussagen der
zehn Gebote für heute verstanden werden können. Wir werden
es in unser Liederrepertoire für zukünftige Konfirmandengruppen
übernehmen! Auch Szenen aus dem Leben der »Konfer-Fahrten«
haben die Teilnehmer/innen vorgestellt: Vom gemeinsamen Ab-
waschen über nächtliche Begebenheiten bis zu Unterricht und
Disco am letzen Abend.

Konfirmand/innen stellen sich vor



02.2. 17.30 Jugendgottesdienst Busemann
04.2. 10.00 Abendmahlsgottesdienst *        Ludewig/Moritz
11.2. 10.00 Gottesdienst Küster
18.2. 10.00 Gottesdienst * Ewald
25.2. 10.00 Taufgedächtnisgottesdienst Technow
25.2. 15.00 Gottesdienst zur Ordination           Bischof Krug
02.3. 17.30 Jugendgottesdienst Busemann
04.3. 10.00 Abendmahlsgottesdienst * Plote
11.3. 10.00 Vorstellungsgottesdienst        Technow/Ludewig
18.3. 10.00 Gottesdienst * Küster
25.3. 10.00 Gottesdienst Ludewig
01.4. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Moritz

                                * Gottesdienste mit Banter Kantorei
Abendgebet mittwochs um 17.00 Uhr
Kindergottesdienst freitags um 16.30

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
09.2. 10.30 Gottesdienst Kahnt
23.2. 10.30 Gottesdienst Küster
09.3. 10.30 Gottesdienst Kahnt
23.3. 10.30 Gottesdienst Technow
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55

geöffnet Mo-Fr, 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastorin Meike Küster Werftstr. 79 Tel. 1 35 41
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Andreas Technow Lindenstr. 10 b Tel. 98 21 81
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Pfarrvikar Bernhard Busemann Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 2 62 55
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm Tel. 3 25 20
Diplompädagogin Helga Weinstock-Renken Tel. 2 71 02

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43

geöffnet  Mo-Fr, 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
Kindergarten I Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindergarten II mit Hort Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Jan Janssen Adalbertstr. 24 Tel. 99 47 63
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Küster Johann Otten Tel. 4 25 35
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Organist Uwe Mahnken                           Tel. 04 41/1 75 61

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE

04.2. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
11.30 Taufgottesdienst Morgenstern

11.2. 10.00 Gottesdienst mit Kirchenchor Janssen
11.30 Taufgottesdienst Janssen

18.2. 10.00 Gottesdienst mit Flötenensemble Janssen
11.30 Taufgottesdienst Janssen

25.2. 10.00 Gottesdienst Morgenstern
04.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Janssen
11.3. 10.00 Gottesdienst Morgenstern

11.30 Taufgottesdienst Morgenstern
18.3. 10.00 Gottesdienst mit Flötenensemble Morgenstern

11.30 Taufgottesdienst Morgenstern
25.3. 10.00 Gottesdienst Janssen

Passionspunkte
in der Karwoche

von Montag, 9. bis Samstag, 14. April 2001
jeden Abend um 19 Uhr

Orgelkonzert
Samstag, 24. März 2001, 18 Uhr

Uwe Mahnken spielt Werke von
Mendelssohn, Brahms und Alain

Eintritt frei

Passionsandachten
Jeweils am Mittwoch um 19.00 Uhr

28.2. Aljets / Werkkreis
07.3. Busemann / Pfadfinder
14.3. Moritz / Oekumenischer Kreis
21.3. Technow / Lektoren
28.3. Plote / Neue Frauengruppe
04.4. Küster / Jugendliche
11.4. Musik zur Passion, Beginn: 20.00 Uhr

Diakoniestation
✆✆✆✆✆  92 65 14

Pflegekurs
2. - 4. März

Freitag 14 - 17 Uhr
Sa./So. 9 - 12 u. 13.30 -17 Uhr
Kosten DM 140,--
Anmeldungen bis 26. Februar

für pflegende Angehörige und
Interessierte für die Pflege zu Hause


